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Neueſte Ereigniſſe
Des Prinzen Heinrich von Preußen jüngſter Sohn Heinrich der ſich
durch einen Fall eine Gehirnerſchütterung zugezogen hatte iſt am
Freitag ſanft entſchlafen

Die neue Kanalvorlage wird am nächſten Mittwoch dem preußiſchen
nur Abgeordnetenhauſe zugehen

In Frankfurt a M wurde der Klavierhändler Hermann Lichtenſtein in
ſeinem Bureau ermordet der Kaſſenſchrank wurde ausgeraubt

2Der Krieg in Oſtaſten
Halle 27 Februar

Die Haltung Chinas gewinnt für beide kriegführenden Mächte
immer mehr an Bedeutung je näher der Zeitpunkt rückt an dem die
großen Operationen zu Lande beginnen werden Beide Teile laſſen es
daher an diplomatiſchen Bemühungen in Peking nicht fehlen Nach einer

Tokioter Meldung ſucht der ruſſiſche Geſandte Leſſar die chineſiſche Re
gierung einzuſchüchtern indem er auf die geringe Wahrſcheinlichkeit eines
japaniſchen Erfolges gegen die angeblich 500000 Mann ſtarke ruſſiſche

Armee hinweiſt Der Hof in Peking ſchwankt noch Rußland drängt
nach derſelben Quelle China auch die Neutralität bezüglich des von Ruß

land bereits beſetzten Teils der Mandſchurei zu erklären Eine Darſtellung
von ruſſiſcher S ite liegt dagegen in folgender Meldung aus Petersburg
Eine Depeſche aus Tientſin ſchildert die Stimmung am Pekinger
Hofe China hat vorlänſig ſeine Neutralität erklärt und der Hof wünſcht

zenſcheinlich Frieden zu halten aber Japan ſucht klarzulegen daß China
igentlich ſchon die Neutralität gebrochen habe indem es die Ruſſen in
die Mandſchurei einließ Daraus folgert Japan daß es in der Mandſchurei
auch frei ſchalten könne und behauptet die Beteiligung von Chineſen an
der Verfolgung der Tſchuntſchuſenbanden wäre ebenfalls ein Bruch der

Neutralität Deſſenungeachtet verſpricht Japan China jegliche Unterſtützung
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r n und verſchafft ihm Gewehre und Ausrüſtung
e In ihrer jüngſten Ausgabe ſchreiben die Grenzboten über den

Ausſicht oſtaſiatiſchen Krieg im Jntereſſe der neutralen Mächte namentlich
erren an Deuiſchlands wäre es weder wenn Rußland Japan völlig nieder

T Uhr kämpfte noch wenn Japan die ruſſiſche Stellung in Oſtaſien zerſtörte S
denn im erſteren Falle würde Rußland dort ein erdrückendes Uebergewicht

gewinnen und ſicher zur Schutzmacht Chinas werden wir Deutſche aber
n könnten nicht wünſchen daß ſich das Gewicht einer der drei Weltgroßmächte

noch verſtärke Ein Sieg Japans aber würde China unter deſſen über
wiegenden Einfluß bringen Japan würde dieſe ſchwerfällige Maſſe politiſch

ver wilitäriſch und wirtſchaftlich ſo organiſieren daß ſie eine ſchwere Bedrohung
hte für alle abendländiſchen Mächte würde Gelbe Gefahr Die Grenz
5 boten ſchließen Eine für uns günſtige Folge des Krieges zeigt ſich ſchon

jeht in Europa Offenbar hat ſich das Verhältnis Rußlands zu Frank
reich gelockert das zu Deutſchland intimer geſtaltet Frankreich hat erkannt

gtalt daß es für ſeine Revanchehoffnungen vom Zaren gar nichts zu erwarten

at Rußland daß Frankreich ihm in Oſtaſien ſchwerlich helfen wird und
ör daß die ehrliche bis zu einem gewiſſen Grade wohlwollende
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Neutralität Deutſchlands ihm höchſt werwoll iſt weil es damit jeder
Sorge über ſeine Weſtgrenze enthoben wird Das kann zu einer neuen
unſere Stellung weſentlich erleichternden Gruppierung der europäiſchen
Mächte führen

Die Blätter verzeichneten dieſer Tage die Nachricht die Ruſſen hätten
abgeſaßte japaniſche Offiziere hingerichtet Von japaniſcher Seite wird die
Richtigkeit der Meldung bezweiſelt daß es drei japaniſche Generalſtabs
offiziere geweſen ſeien die von den Ruſſen an der Brücke über den Sungari
hingerichtet wurden Es ſei nicht anzunehmen daß in der Mandſchurei
noch japaniſche Offiziere ſein ſollten Außerdem ſeien die telegraphiſch mit
geteilten Namen der angeblichen Offiziere weder japaniſch noch in der
Rangliſte der japaniſchen Armee zu finden Des weiteren ſei es unwahr
ſcheinlich daß man zu einer derartigen Zerſtörungsarbeit einen Offizier
im Nange eines Oberſten verwende Wahrſcheinlich hätten die Ruſſen
nicht japaniſche Offiziere ſondern chineſiſche Banditen abgefaßt und hin

gerichtet Auf die Frage was man in Japan mit Offizieren des
Feindes tun werde die in Zivil bei einem Zerſtörungswerk gefangen
würden erklärte der Sekretär der japaniſchen Geſandtſchaft in London
baß man in Japan derartige Leute erſchießen würde Das Hängen gelte
als Degradation Es verliere natürlich dieſen Charakter in einem Lande
wo man es nicht als degradierend anſehe

Ueber den zuletzt gemeldeten Vorſtoß der japaniſchen Flotte
gegen Port Arthur der reſultatlos verlief beſagt eine Meldung aus
Petersburg daß der Geſchützkampf zwei Stunden dauerte worauf die
Flotte des Angreifers abdampfte Ruſſiſcherſeits traten keine Verluſte ein
Beſchädigungen von japaniſchen Schiffen oder Mannſchaftsverluſte konnten
nicht feſtgeſtellt werden Der Kampf um den ſtrategiſch wichtigſten Punkt
die Hafeneinfahrt von Port Arthur iſt alſo noch nicht entſchieden Ueber
die Lage in der Feſtung ſelbſt wird aus Paris berichtet Nach einer
Meldung aus Tſchifu rbeiten in dern noch gut mit Vorräten ver
ſehenen Port Arthur Garniſon gegenwärüg dreißig tauſend
Mann ſiark ſein ſoll fünſtauiend Mann an der Verbeſſerung der durch
das Feuer der japaniſchen Schiffe verurſachten Schäden Die geſamte
Zivilbevölkerung wurde unter militäriſcher Bewachung in dem neuen

Stadtteile von Port Arthur untergebracht Aus Petersburg wird ferner
berichtet die verminderte Beweglichkeit des Retwiſan geſtattete bei dem
letzten Kampf dem dahinter aufgeſtellten Petropawlowsk keine Zielfreiheit
Sehr wacker arbeiteten die Forts die keine empfindlicheren Verluſte erlitten

haben Die von den Japanern in der Nähe des Leuchtturmes auf der
Tigerhalbinſel zurückgelaſſenen ſchwimmenden Minen wurden ſoweit man
ihrer habhaft werden konnte unſchädlich gemacht

Die japaniſche Geſandtſchaft in London gibt folgendes amt
liche Telegramm aus Tokio vom 25 Februar bekannt Vier von
einigen Torpedobooten begleitete alte Schiffe liefen in der Frühe am
24 Februar in die Einfahrt des Hafens von Port Arthur zu dem Zwecke
ein die Hafenmündung zu verſperren Das Ziel dieſe Schiffe zum
Sinken zu bringen iſt erreicht worden die Offiziere und Mannſchaften
ſind wohlbehalten zurückgekommen Obgleich die Meldung nicht vom
Admiral Togo direkt eingegangen iſt kann kein Zweifel an der Sicherheit

der Flotte gehegt werden
Die Operationen zu Lande ſind immer noch im Einleitungs

ſtadium Eine vereinzelte und unverbürgte Meldung berichtet von einer
Landung der Japaner an der ſibiriſchen Küſtenprovinz Der engliſche
Miſſionspfarrer Gilleſpie brachte nämlich nach Niutſchwang die Nachricht

daß japaniſche Truppen bei der Poſſiet Bai ſüdlich von Wladiwoſtok
landeten und auf Huntſchun landeinwärts auf mandſchuriſchem Gebiet
marſchierten Die dortige ruſſiſche Garniſon in Stärke von 600 Mann
ſei ohne Kampf abgezogen Die Japaner hätten den Marſch auf Kirin
fortgeſetzt Eine Landung japaniſcher Truppen in der PoſſietBai könnte
nur den Zweck einer Rekognoszierung haben deren gegenwärtiger Wert
nicht einleuchtet ebenſowenig der einer etwaigen Zerſtörung von Eiſenbahn
oder Telegraphen Einem ſolchen Verſuche würden jedenfalls genügende
ruſſiſche Kräfte entgegentreten ſobald die Landung bemerkt worden iſt

Auch mit der ſicheren Gefahr daß von Wladiwoſtok aus den Japanern
der Rückzug abgeſchnitten würde müßte gerechnet werden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berliu 26 Februar Hofnachrichten Der Kaiſer ujfker
nahm heute vormittag den gewohnten Spaziergang im Tiergarten hatte
eine Beſprechung mit dem Reichskanzler Grafen v Bülow in deſſen Palais
und wohnte der Beſichtigung in der Militärturnanſtalt bei Heute abend
wollte der Monarch einem Vortrag des Architekten Ebhardt im großen
Saal der Hochſchule für Muſik beiwohnen

Eine tief betrübende Kunde kommt aus Kiel Der jüngſte
Sohn des Prinzen Heinrich iſt am Freitag nachmittag ſanft ent
ſchlafen Schon das am Freitag morgen herausgegebene Bulletin über
das Befinden des Prinzen ließ das Schlimmſte befürchten Seit Donnerstag
abend waren Krämpfe bei dem Kranken eingetreten die auch durch einen
erneuten Einſtich in den Rückenwirbel nicht behoben wurden Bekanntlich
hatte ſich der Prinz durch einen unglücklichen Fall eine ſchwere Gehirn
erſchütterung zugezogen Der kleine Prinz der wie ſein Vater den Namen
Heinrich führte iſt der dritte Sohn des Bruders des Kaiſers und am
9 Januar 1900 in Kiel geboren Der Trauerfall der das deutſche
Kaiſerhaus trifft wird gewiß im ganzen Deutſchen Reiche lebhafte Teil
nahme erwecken

Die Mittelmeerfahrt Kaiſer Wilhelms läßt die aufs
Senſationelle zugeſchnittenen engliſchen Zeitungen nicht zur Ruhe kommen
Es ſoll durchaus Politik im Spiele ſein Zunächſt wird da Marokko
auf s Tapet gebracht Man munkelt Kaiſer Wilhelm werde einen
marokkaniſchen Hafen beſuchen und bringt dies in Verbindung mit dem
ſpaniſchfranzöſiſchen Marokko Abkommen in dem von der Ueberlaſſung
eines Hafens an der Weſtküſte etwa Rabats oder Caſablancas an
Deutſchland die Rede ſein ſoll von einer derartigen Ein
beziehung Deutſchlands in das Marokko Abkommen deſſen Abſchluß über
dies offiziell garnicht feſtgeſtellt iſt ſich auf die Londoner Preſſe
Jn den Kreiſen der deutſchen Diplomatie weiß man nichts davon Wohl
aber iſt bekannt daß Deutſchland die Erwerbung von Territorialbeſitz in
Marokko nicht anſtrebt Jhm ſolchen Beſitz autzudrängen dürfte weder
die ſpaniſche noch die franzöſiſche Regierung ſich veranlaßt ſehen Selbſt
wenn alſo Kaiſer Wilhelm einen marokkaniſchen Hafen beſuchen ſollte ſo
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hat das mit Politik nicht das mindeſte zu tun Des weiteren wird die
Möglichkeit eines Beſuchs Kaiſer Wilhelms auf griechiſchem Boden mit
der Balkanpolitik inſofern verquickt als man die Vermutung äußert der
Kaiſer werde im Hinblick auf die neuerwachte politiſche Aktionsluſt in
Griechenland ſeinen Verwandten am Hofe zu ie Notwendigkeit un
bedingter Zurückhaltung darlegen Das wäre aus dem Grunde weniger
unwahrſcheinlich als Deutſchland jederzeit und auf jede Weiſe beſtrebt iſt

u f Aainige hbeiznitragezalkan de Seinige beizutragenzur Erhaltung des Friedens auf dem
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Aus Brüſſel wird gemeldet Die ſeit einigen Tagen hier um
laufenden Gerüchte von einem bevorſtehenden Beſuch Kaiſer Wilhelms
in Belgien entbehren tatſächlich nicht jeden Hintergrundes Es iſt ſehr
wohl möglich daß Kaiſer Wilhelm auf der Fahrt nach dem Süden einen

Was Martin ihr noch zum billigen Troſte
ſagte er werde vielleicht doch noch kommen ſpäter wenn er
ruhiger geworden es erſchien ihr wie bitterer Hohn Wenn
ſein Herz ihn jetzt nicht zu ihr trieb wo er s vernommen wie
ſie ſich in qualvollem Verlangen nach ihm verzehrte dann
waren ſeine Liebesworte nur leerer Schall geweſen oder das
Mitleid hatte ihn vielleicht verlockt ihr mehr zu ſchenken als

Er liebte ſie nicht und jetzt ſchämte er ſich des Be
und ergriff die erſte Gelegenheit ſeinen Jrrtum gut

Der Vetter ſtand noch immer neben ihr und ſprach in be
Er ſei nun ihr beſter Freund ſagte

2 2 t Glück leernen v e te r i a rt in öder Finſternis
je Dorf Roman von A v Hahngaraturen e Fortſetzung Nachdruck verboten

ex Aber Minute um Minute rückte vor und es blieb ſtill im
Haus und Hof Treff den ſie in der ſtillen Hoffnung er

meiſter werde ihr zuerſt ſein Nahen verkünden auf die Straße hinaus
gelaſſen ſchlug nicht an und auch kein anderes Geräuſch ver

nut kündete ihr Erlöſung aus der qualvollen Spannung er beſaß
Endlich konnte ſie die Unruhe nicht länger zügeln Sie kenntniſſes

h e die Arbeit fort und ging in die Wirtsſtube Das Fenſter zu machen
ofuend neigte ſie ſich ſpähend hinaus Da rollte gerade

6 Ak P artins Wagen um die Biegung der Chauſſee Krampfhaft redten Worten auf ſie ein
etzt drückte ſie die Hand auf s Herz und ließ ſich in den Stuhl

r fallenDer Wagen rollte näher und näher Wie der Donner
des jüngſten Gerichts der mir Verdammnis kündet dachte ſie
eſchauernd denn Gutes brachte er ihr nicht deſſen war ſie
nun gewiß Andreas war nicht mit auf dem Wagen

In qualvoller Aufregung preßte ſie die gefalteten Hände

iu

der gat en die Augen Sie konnte dem Tage nicht mehr ins Ange
n iht ſehen der ihr alles genommen Alles auch die letzte
Mk l ſchwache Hofe L ffuun g dp M Der Wagen raſſelte in den Hof noch ein paar verzweifelte

inuten dann ſtand Martin vor ihr
N Nit erloſchenem Blick ſah ſie zu ihm auf und dann ſank
tun r Kopf auf die Fenſterbank während leiſes Wimmern aus
W rer Vruſt drang Wenn doch noch ein ſchwaches Hoffnungs
c Pnichen in ihr geglimmt jetzt war es erloſchen Sie hatte
ge des Urteil von Martins Antlitz geleſen
dauernd Es war alles aus So viel verſtand ſie von ſeinen Worten
Unrein es gar nicht mehr bedurft hätte und mit denen er ihrem

arterten Herzen unerträgliche Qualen bereitete während
r ne Hand zärtlich fürſorglich auf ihrem Scheitel ruhte
t e Serzweifelt ſtarrte ſie auf ihr Schickſal hin Tot war das

ben
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er auf den ſie bauen könne und der getreulich zu ihr halten
werde was auch komme Und er würde nicht ruhen bis ſich
die Wunde geſchloſſen die der Verrat des leichtſinnigen Ge
ſellen ihr geſchlagen Denn ein Verrat ſei es ein gut über
legter Plan von ihr loszukommen So viel ſei ihm aus den
Ausflüchten die Andreas gemacht klar geworden Darum
ſchände ſie ſich ſelbſt wenn ſie ihm noch länger mit dem Herzen
anhinge Wenn ſie erſt ruhiger geworden würde ihr das der
eigene Stolz vorhalten

Theres ließ die Marter ſtumm über ſich ergehen Einen
Widerſpruch fand ſie nicht drückten ſeine Worte doch genau
das aus was ſie fühlte Und doch quoll ein unbändiger Zorn
gegen den Sprecher in ihr auf der den guten Willen ihn als
Freund und Schützer anzuſehen gewaltſam niederriß und den
alten Widerwillen den ſie von den vielen Beweiſen ſeiner
warmen Teilnahme gerührt halb und halb überwunden hatte
wieder wachrief

Ein ſchrecklicher Tag ging für Theres hin Zwiſchen Furcht
und Hoffnung ſchwebend ſchuf ihr jede Minute Höllenpein

Jhre Liebe war ja die große die nimmer müde die ſich
wohl niederbeugen aber nicht töten läßt Jene Liebe die noch
glaubt und hofft ſolange noch ein Pulsſchlag das Herz bewegt

die Welt ihr Leben fortan ein Hindämmern in So war auch die Hoffnung in ihr wieder lebendig geworden
nachdem die erſte Wirkung von Martins niederſchmetternder
Kunde überwunden war Der Nachmittag ging hin und der
Abend kam und das geduldige Herz hörte nicht auf die mehr
und mehr verglimmende Zuverſicht immer wieder anzufachen

Er wird kommen er kann ja nicht anders Endlich wird
ſein Herz doch ſprechen und den Zorn niederzwingen und
dann wird das Vertrauen wieder entſtehen und er wird ſein
Unrecht einſehen Er kommt gewiß heute noch kommt er
Es kann ja keine Nacht mehr darüber hingehen Das trägt
er ja nicht wie ich s nicht trüge denn er liebt mich dennoch
und wenn die ganze Welt das Gegenteil behauptet So
tröſtete das gläubige Herz

Aber die Nacht ging doch darüber hin und ſie hatie es
getragen Freilich ſah ſie morgens wie das leibhaftige Sterben
aus ſo war ihr junges Geſicht eingefallen und die Augen
waren in die Höhlen zurückgetreten ſo daß es der Baſe ſchier
das Herz abdrückte und ſie hinter der Förſterin alle böſen Ver
wünſchungen herſchickte Hielt ſie doch Thereſels Gram noch
immer für die Nachwirkung des gehabten Schreckens und des
Kummers über die Beſchuldigung

Als es auch über Tag nicht anders wurde Theres von
Stunde zu Stunde elender wurde und die Baſe kummervoll
erwog wenn das noch einen Tag ſo hinginge müßte ihr die
Dirn unter den Augen vergehen dachte ſie ernſtlich darüber
nach ob ſie Martin nicht zur Förſterin ſchicken ſollte daß er
ein vernünftiges Wort mit ihr ſpreche Vielleicht ließ ſie ſich
wenn nicht anders durch ein Stück Geld bewegen ihre Be
ſchuldigung zurückzunehmen und Theres die Ruhe wiederzugeben
da ſich die Dirn offenbar gar zu vel HKopfzerbrechen darüber
machte Für Geld tat die Förſterin ſo manches das wußte
die Wirtin von früher her wo ſie im Kampfe mit ihr gelegen
um ihres Martins Lebensglück

Nicht minder ſchrecklich zogen die Stunden für Andreas hin
Der Gedanke daß ſie in Groll und Verachtung ſeiner gedenke
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kurzen vielleicht nur nach Stunden zählenden Aufenthalt in Antwerpen
nehmen wird Es iſt ſogar wahrſcheinlich wenngleich zur Stunde weder
die Tatſache ſelbſt noch das Datum des Beynches feſtſtehen Schon aus
Gründen der perſönlichen Sicherheit des Monarchen dürfte der etwaige
Termin erſt in ziemlich ſpäter Stunde bekannt gegeben werden Ein Ab
ſtecher nach Brüſſel kommt nicht in Frage

Gouverneur Lentwein meldet unter dem 26 Februar aus
Windhoek daß in dem Gefecht der Abteilung des Kapitänleutnants Gygas
bei GroßBarmen am 19 d Ms außer den bereits gemeldeten Verluſten
noch der Reiter Max Müller vom Eiſenbahn Detachement vermißt
werde Unter den im Gefecht bei Omaruru gegen die aufſtändiſchen
Hertro verwundeten Angehörigen der Schutztruppe befindet ſich auch der
Sohn des Sattlermeiſters Ulbrich aus Gersdorf a Queis welcher als
Unteroffizier in der Schutztruppe dient Der Vater erhielt jetzt die amt
liche Benachrichtigung hierüber

Die Nordd Allg Ztg weiſt den in der Preſſe geäußerten
Vorwurf des mangelnden Entgegenkommens der Kolonialver
waltung bei Anfragen über das Schickſal deutſcher Anſiedler im
Aufſtandsgebiete zurück und betont die Kolonialverwaltung habe ſchon
ſehr erhebliche Beträge ausgegeben um die von Privatperſonen erbetenen
Auskünfte zu erteilen Man müſſe die Schwierigkeiten berückſichtigen
die die außerordentlichen Entfernungen und der Mangel raſcher Verkehrs
mittel einer peinlich genauen Berichterſtattung bereiten

Unter der Spitz marke Die Kanalvorlage erſcheint
wird uns aus Berlin geſchrieben Wie wir erfahren wird die neue Kanal
vorlage am nächſten Mittwoch 2 März dem preußiſchen Abgeordneten
hauſe zugehen Die Berl Pol Nachr die immer noch als offiziös
zu betrachten ſind obwohl ſie nicht mehr foviel amtliches Material erhaliten
wie zu Zeiten Miquels haben bereits einen Appell an den Landtag ge
richtet die waſſer wirtſchaftliche Borlag rein ſachlich zu behandelu Es
ſolle auch bei der Befürwortung der Vorlage ſeitens der Regierung alles
vermieden werden was zur Heranziehung anderer Momente dienen könnte
Die Regierung wünſcht alſo das Vergangene ruhen zu laſſen die Maß
regelung der konſervativen Kanalgegner der freilich bald die Beförderung
folgte ſei aus dem Schuldbuch getilgt Geheimnisvoll wird von den
Berl Pol Nach angedeutet die Verſtändigung über die Kanalvorlage

ſei uotwendig um die gemeinſame Schlachtlinie gegen den gemeinſamen
ſozialdemokratiſchen Feind ſtärker und aktionsfähiger zu machen Abg Graf
Kanitz hat aber doch kürzlich den Neichskauzler öffentlich aufgefordert vor
der Einbringung der Kanalvorlage ein Geſetz gegen die Sozialdemokratie
dem Reichstag zu unterbreiten Wenn es jetzt heißt Wir ſprechen nachher
darüber ſo dürfte ſich Graf Kanitz kaum zufriedengeben Graf Kanitz iſt
und bleibt der einflußreichſte Kanalgegner im Abgeordnetenhauſe Er hält
daran feſt daß der Bau von Eiſenbahnen ſpeziell für den Gütertransport
ein zweckmäßigeres Mittel zur Entlaſtung des Verkehrs ſei und daß da
wo eine Waſſerſtraße Platz habe der Raum auch für Schienenlegung aus
reiche Man wird alſo den Grafen Kanitz der über ein beſonderes Maß
von Beredſamkeit verfügt in der vorderſten Reihe der Kanaloppoſition
ſehen Trotzdem könnte es die Regierung auf dieſe Gegnerſchaft ankommen
laſſen weil ja andere Führer der Rechten das Kompromiß auf Grundlage
des Verzichts auf den öſtlichen Teil des Mittellandkanals eingegangen ſind
Wer weiß aber wieviel Gefolge dieſe Führer ſchließlich hinter ſich haben
Sehr unſicher iſt vorläufig auch ob das Zentrum in ſeiner Mehrheit zu
gewinnen ſein wird

Ein Kellnerheim ſoll in Berlin ins Leben gerufen werd en
Es iſt als Hoſpiz mit chriſtlicher Hausordnung gedacht das jedoch allen
Gaſtwirtsangeſtellten ohne Unterſchied der Religion und Nationalität
gegen einen mäßigen Penſionspreis offen ſtehen ſoll Man will in dem
Heim ſowohl arbeitsloſen als in Stellen befindlichen Kellnern einen au
genehmen Aufenthaltsort Gelegenheit zur Erholung und vor allem Be
wahrung vor den Verſuchungen der Großſtadt bieten Der Aufruf zur
Förderung des Profekts durch Geld iſt unter anderen von den Profeſſoren
Harnack Delbrück Pfleiderer und von dem Polizeipräſidenten
v Borris unterzeichnet

Lokales
Der Nachdrus unſerer Drigincgi okal Berichte iſt nur mit Ouellenangabe geſtattet

Halle 27 Februar
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Sitzung am Dienstag den 1 März 1904 nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſions Zimmer
Tagesordnung

1 Bau eines Lager und Werkſtattgebäudes für das Pumpwerk II in
H Trotha

2 Ban eines Werkſtattgebäudes und Ausführung ſonſtiger Arbeiten
auf Gasanſtalt I

3 Landerwerb in der Wieſenſtraße
4 Rückauflaſſung von Land in der Liebenauerſtraße
5 Benutzung des Seebener Kommunikationsweges bei Anlegung einer

Feldbahn ſeitens der Grube Karl Ernſt
6 Verrechnung derjenigen Koſten welche für Notſtandsarbeiten durch

Sprengen und Schlagen von Felsmaſſen am Krähenberge ent
ſtanden ſind
Erweiterung des Sprengwagen Schuppens in der Kloſterſtraße
Endgiltige Bewilligung von Mitteln zur Herſtellung einer Goſſen
pp Anlage in der Weißenburgſtraße

9 Nachbewilligung von Mitteln zur Unterführung der alten Leipziger
Chauſſee

10 Mittelbewilligung zur Legung von Linoleum im Laden des Grund
ſtücks Leipzigerſtraße 84

11 Anderweite Fluchtlinien und Höhenlage Feſtſtellung für das zwiſchen
Merſeburgerſtraße Huttenſtraße und Südfriedhof belegene Land

29

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
12 Mittelbewilligung zur Bearbeitung des neuen Kanalprojekis
13 Nachbewilligung von Mitteln zur Beſchaffung von 19 Bettſtellen

für das Aſyl für Obdachloſe
14 Bau einer Ober Realſchule
15 Nachbewilligung für Kapitel XIII D I 13 Waſſer zum Ab

rammen pp
16 Fluchtlinienfeſtſetzung für die Oppinerſtraße
17 Anſtellung des Stadtbaumeiſiers
18 Fluchtlinien und Höhenla für die Peſtalozziſtraße
19 Abbruch der Aſylgebäude der Kloſterſtraße und Vergrößerung

des Schulhofes
20 Landerwerb in der Ludwigſtraße
21 Endgiltige Bewilligung der zur dar von Mobilien für die

Mittelſchulen bei Kapitel X D III Nr 12 pro 1904 vor
geſehenen Mittel

32 Endgiltige Bewilligung der zur Anſchaffung von Mobilien für die
evangeliſchen Volksſchulen bei Kapital X E V Nr 22 38 pro
1904 vorgeſehenen Mittel

Auszeichnung Herrn Dr Hans Vaihinger ordentl Profeſſor in
der philoſophiſchen Fakultät der hieſigen Univerſität iſt der Rote Adler
Orden IV Klaſſe verliehen worden

Von der Univerſität Herr Dr Bernhard Schädel ladet zu
ſeiner auf Grund ſeiner Habilitationsſchrift Unterſuchungen zur kata
loniſchen Lautentwicklung Ausgewählte Abſchnitte am Dienstag den 1 März
vormittags 11 Uhr in der Aula zu haltenden Antrittsvorleſung über
Schriftſprache und Mundart in Katalonien ein

Jm Städtiſchen Muſenm ſind gegenwärtig neu ausgeſtellt
Eine Kollektion Gemälde von Profeſſor Hans v Volkmann in Karlsruhe
und eine ſolche von Joſ Rummelspacher in Berlin Erſtere umfaßt 28
und letztere 46 Nummern Ferner ſind ausgeſtellt Gemälde von Ed
Rüdiſühli in Baſel M Zaeper in Berlin und den Münchener Künſtlern
Nicolai von Aſtudin Meineke Aug Rieper H Kamlah und E Rief
ſtahl Ein Beſuch des Muſeums iſt bei der umfangreichen Ausſtellung
intereſſanter und zum Teil vorzüglicher Arbeiten ſehr zu empfehlen

Die Einfriedigung von Schmelzers Park Der Bürgerverein
Halle Nord hat folgende Petition an den Magiſtrat und die Stadtner
ordnetenverſammlung eingereicht Jm Anlaß der vorgenommenen Nieder
legung der an der Seebenerſtraße belegenen Gebände Unterſchmelzer und
der jetzt geplanten Einfriedigung der an der Seebenerſtraße liegenden
Grenze des Bürgerparks durch einen Lattenzaun mit einer Eingangspforte
ſtatt der bisher vorhandenen zwei Eingänge geſtattet ſich der gehorſamſt
unterzeichnete Vorſtand des Bürgervereins Halle Nord die ergebene Bitte
auszuſprechen von einer Einfriedigung des Bürgerparks überhaupt ab
zuſehen jedenfalls aber die beiden Eingänge beſtehen zu laſſen wenn eine
Einfriedigung für unerläßlich erachtet werden ſollte Die Gründe die für
die Notwendigkeit einer Abſperrung dieſes öffentlichen Parkes während der
Nacht geltend gemacht werden ſind u E nicht ſtichhaltig Es wird hin
gewieſen auf die Abſchüſſigkeit eines Teiles des Parks durch die in
der Dunkelheit Unglücksfälle veranlaßt werden könnten Abgeſehen davon
daß in der Dunkelheit jeder nur auf eigene Gefahr ſich an Stellen
begibt die gefährlich werden können trifft die Vorausſetzung der
Gefährlichkeit in höherem Maße zu bei den Trothaer Felſen der belebten
Uferſtraße an der uneingefriedigten Saale der Peißnitz Würfelwieſe den
Pulverweiden und der Rabeninſel ohne daß es hier für nötig erachtet
worden wäre zur Verhütung von Unglücksfällen Einfriedigungen und
Sperrung des Verkehrs anzuordneu Es wird weiter geltend gemacht daß der
Bürgerpark ohne die nächtliche Schließung ein Schlupfwinkel für allerlei licht
ſcheues Geſindel werden könnte Warum grade dieſer Park der von be
lebten Straßen umgeben und leicht durch die Nachtpolizei zu kontrollieren
iſt mehr für lichtſcheues Treiben ſich eignen ſollte als andere ſtädtiſche
Parks und Anlagen iſt nicht zu verſtehen auch liegt der Beweis vor daß
während des letzten Sommers in den Stunden von 11 Uhr in dem
Park von den Parkwächtern wie vom Publikum keine Ungehörigkeiten dort
bemerkt ſind Eine Beleuchtung der Parkwege würde ebenfalls nicht nötig
ſein für den Fall daß die Einfriedigung beſeitigt wird deun niemand
hat während der Dunkelheit in einem Park etwas zu ſuchen und wer
ihn trotzdem aufſucht tut es auf eigene Gefahr Daß ferner die Anlagen
in der Nacht ruiniert werden könnten iſt hier weniger zu befürchten als
in anderen ſtädtiſchen Anlagen mit Teppichbeeten Zierſträuchern und Raſen
die dem Bürgerpark fehlen auch wird niemand behaupten können daß
die Bevölkerung von Halle Nord rüder und zerſtörungsluſtiger wäre als
in anderen Teilen der Stadt Wenn hiernach eine Einfriedigung des Bürger
parks als völlig überflüſſig erſcheint ſo kommt noch weiter hinzu daß
1 die Koſten für Beſchaffung und Unterhaltung dieſer unnötigen Ein
friedigung ganz erhebliche ſind 2 es im hohen Grade unſchön iſt den
Blick von der Seebenerſtraße nach dem Parke durch einen hohen Lattenzaun
abzuſchließen und es 3 eine Unbequemlichkeit für die nördlichen Anwohner
beſonders der Beſucher des Zoologiſchen Gartens der Saalſchloßbrauerei c
iſt wenn der bisherige nordweſtliche Zugang eingehen ſollte wie es ge
plant iſt Wünſchenswert wäre es dagegen die Pforte in der Mauer am
ſogenannten Schlittenberg wieder dem Verkehr für die ſüdweſtlich wohnenden
Beſucher zu öffnen und von dem Wege am Straßenbahndepot bis dorthin
einen Weg für Fußgänger anzulegen

Bürgerverein für ſtädtiſche Jutereſſen Jn der geſtrigen
Sitzung widmete zunächſt der Voriitzende dem verſtorbenen Stadt
verordneten Apelt einen Nachruf Dann wurde die Anlage des neuen
Friedhoſs an der verlängerten Deſſauerſtraße beſprochen Nach einer
Skizze des Herrn Stadtverordneten Spindler ſoll der neue Friedhof
ähnlich wie der Südfriedhof angelegt werden nur iſt für die gärtneriſchen
Anlagen größere Abwechslung vorgeſehen die es auch ermöglicht daß auf
auf den bepflanzten Streifen welche um den Friedhof herumgehen auf
niſchenartig ausgeſtatteten Plätzen Erbbegräbniſſe Raum ſinden Hinter
der Kapelle iſt ein Raum für ein Kolumbarium vorgeſehen auch auf die
ſpäter etwa notwendig werdende Errichtung eines Krematoriums iſt Bedacht
genommen Von der Friedhofskommiſſion wurde eine ſog landſchaftliche

J J
ſchuf ihm unerträgliche Pein Grau und hoffuungsleer ſtarrte
ihn die Zukunft an Es war ihm als ſei die Welt plötzlich
um ihn her verſunken und er ſei allein auf einer öden Jnſel
zurückgeblieben So einſam und verlaſſen kam er ſich vor

Träge ſchlichen die Minuten hin während er in dumpfem
Brüten auf ſeinem Bett lag oder untätig und doch in raſtloſer
Unruhe in der Stube auf und abging

Es war ihm nicht möglich etwas zu beginnen oder in der
Wirtſchaft mitzumachen wenn er auch wußte daß es ihn zer
ſtreut und ſeine Gedanken abgelenkt hätt Wie eine ſchwere
Buße nahm er s hin daß er unausgeſetzt an ſie denken und
um ſein gefährdetes Glück ſeufzen mußte

Zugleich quälte ihn auch Sorge um ihr körperliches Be
finden Martin hatte angedeutet daß ſie ſehr elend ſei und
er darum ſchon verpflichtet ſei ihr fern zu bleiben um ihr
neue Aufregungen zu erſparen Wenn ſie krank geworden
wäre ſeinetwegen oder gar am Ende er vermochte
den Gedanken micht zu Ende zu führen das Blut erſtarrte ihm
darüber in den Adern

Der Stiefvater der voller Eifer für die Pachtangelegenheit
tätig war wollte ihn mit ins Dorf nehmen Andreas dem
augenblicklich keine größere Summe zur Verfügung ſtand ſollte
ſich umtun wo er ein paar hundert Gulden auftreiben konnte
Andreas aber ſchützte ſchlechtes Befinden vor und willigte ein
daß ſich ſein Stiefvater allein umtat Es wäre ihm nicht
möglich geweſen und wie eine Herausforderung des Schickſals
vorgekommen des Schickſals vor dem er zitterte wenn er jetzt
wichtige Schritte zur Erfüllung ſeines Zieles getan hätte eines
Zieles deſſen Erreichung ihm vor Gottes Entſcheidung viel
leicht ſchon verſagt war

So ging denn der emſige Alte allein bei den Wohlhabenden
im Dorfe umher und wie das dann ſo kommt ein Wort gibt
das andere und was der eine nicht ſagt verrät der andere

kurz mittags war es ſchon überall herum daß der Andreas
Kuber die arme Förſterstochter zu freien gedenke und es nur

um ein paar hundert Gulden ginge daß die Sache bald in
Gang käme

Es war in den erſten Nachmittagsſtunden desſelben Tages
da ſah Andreas der in ſeiner Stube am Fenſter lehnte und
in unruhiger Sehnſucht über den Giebel des Förſterhauſes
nach den Wipfeln der Taunen blickte hinter denen der Wald
krug lag den Doktorwagen unten vor dem Förſterhaus vor
fahren

Sollte die Förſterin krank ſein überlegte er ſich aus
ſeinen Träumen zur Wirklichkeit zurückfindend Oder kommt
er in Theres Jntereſſe Der Doktor ſollte ja Vormund
werden wie er gehört hatte

Er öffnete das Fenſter und lehnte ſich hinaus als jetzt
der Doktor nach wenigen Minuten ſchon wieder hinaustrat
von der Förſterin vegleitet die mit eifriger Freundlichkeit auf
ihn einſprach Sie mußte etwas Beſonderes für ihren Vorteil
durchſetzen wollen Andreas kannte ihre Art die nahe Nachbar
W hatte ihm oft Gelegenheit gegeben ihr Weſen kennen zu
ernen

Lauſchend beugte er ſich vor Es ſchien ihm plötzlich von
großer Wichtigkeit zu hören was die beiden beſprachen

Wir wollen uns die Sache erſt einmal beſehen hörte er
den Doktor ſagen Jetzt habe ich noch ein Stündchen im
Dorf zu tun Dann fahre ich in den Waldkrug und will auf
der Rückfahrt bei Euch vorſprechen Damit winkte er ihr zu
und der Wagen rollte ins Dorf

Andreas war zumute als wenn ſich eine eiſerne Fauſt
um ſeinen Hals lege und er im nächſten Augenblick erſticken müſſe

Theres iſt krankl Die eine Vorſtellung trat aus dem
wirren Durcheinander das durch ſeinen Kopf ſchwirrte mit
klarer Deutlichkeit hervor

Wie er die Treppe hinuntergekommen und den Stiefvater
losgeworden der ihn unten an der Tür aufgehalten um irgend
etwas mit ihm zu beſprechen das ihn zu beunrnhigen ſchien
er wußte es nicht

Fortſetzung folgt

28 Februar Nr 50Anlage in den Bereich der Erwägungen gezogen wie ſolde in
Zeit in verſchiedenen Städten namentlich in beſonders ſchöner Fern
Hamburg zur Ausführung kamen Eine derartige parkartige Anlage
ſcheint aber für unſern neuen Friedhof nicht zweckmäßig Schon
Terrain eignet ſich nicht für die Anlage eines Parks Beſonders a
zu berücknichtigen daß auf landſchaftlichen Friedhöfen nicht geſtattet welhe
kann daß die Hinterbliebenen Grabhügel herrichten laſſen dieſelben
einem Denkmale verſehen und nach eigenem Geſchmacke anpflanzen
die eigene Pflege der Gräber würden die Hinterbliebenen wohl nicht
verzichten Eine parkähnliche Friedhofsaniage ſei gewiß ſchöner als ca

ſolche mit Reihengräbern die Koſten aber auch ſo erheblich teurer de
eine ganz beträchtliche Erhöhung der Gebühren nicht zu umgehen ſei a
nun der neue Friedhof im weſentlichen ſür die Giebichenſteiner Bevölken
iſt welche im Durchſchnitt am wenigſten in der Lage ſei höhere Gebet
zu zahlen und weil man zudem mit alteingewurzelten Gebräuchen t
brechen wollte kam man von dem Gedanken der Errichtung b
landſchaftlichen Friedhofs ab und neigt ſich nun der Spindler ſchen St
zu Aus der Verſammlung heraus wurde von ſachverſtändiger Sen
betont daß auf dem in Frage kommenden Terrain eine andere Anlage als
die von Herrn Spindler ſkizzierte nicht in Betracht kommen könne der
dem Herrn Vorſitzenden des Vereins für Feuerbeſtattung wurde der Wunſt
ausgeſprochen daß von der Errichtung eines Kolumbariums abgeſehen
und dafür ein Urnenheim in Ausſicht genommen werde Dann gelang
die Frage der Aufhebung der koſtenfreien Ausführung der Gasleitungen
Neubauten zur Erörterung in welcher abweichende Meinungen zur Geltung
gebracht wurden Endlich wurde noch der Wunſch auf Beſeitigung de
Einfriedigung des Bürgerparks ausgeſprochen andererſeits aber auch d
Grüude entwickelt welche für die vorläufige Beibehaltung der Einfriedigung
ſprechen Allgemein war man aber der Anſicht daß das von der Se
kommiſſion geſtrichene zweite Tor an der Seebenerſtraße notwendig ſei

Naturwiſſenſchaftlicher Verein Jm Anſchluß an einen frühern
Vortrag über Eiweißnährmitiel legte Herr Prof Dr Baumert ein geug
Erzeugnis der Halleſchen Nahrungsmittelinduſtrie vor welches von der
Firma Althen Mende unter dem Namen Tutulin in den Handel
gebracht wird Dasſelbe wird nach einem im Verſuchslaboratorium da
hieſigen land wirtſchaftlichen Umiverſitätsinſtituts aufgefundenen D R
119 144 geſchützten Veriahren aus dem bei der Weizenſtärkefabrikation nag
Martin als Nebenprodukt gewonnenen friſchen Kleber hergeſtellt Be
dieſem Verfahren welches der Vortragende im Prinzip erläutert wird da
Kleber in keiner andern Weiſe verwendet als durch die beim Backproet
auf ihn einwirkenden Faktoren insbeſondere finden dabei chemiſche E
griffe nicht ſtatt Das Tutulin ſtellt wie die vorliegenden Proden
zeigten ein faſt rein weißes ſehr feines Mehl oder in gröderer Form ein
geibes grieſiges Pulver dar Beide Sorten ſind ihrer chemiſchen Zuſammen
ſetzung nach reinſtes Weizeneiweiß doch iſt im Patent auch der Fall de
rückſichtigt daß der Kleber auch mit tieriſchen Eiweißſtoffen z B dem aut
Milch uſw für beſtimmte Zwecke zuſammen verarbeitet werden kann Da
Tutulin enthält etwa 5 Proz Waſſer und rund 95 Proz Trocken

ſubſtanz mit über 90 Proz Reineiweiß neben geringen Mengen anderer
mit dem Kleber in engſter Verbindung ſtehender Beſtandteile aus dem
Weizenmehle Jn Pepſin Salzſäure iſt die Stickſtoffſubſtanz des Tutulinz
bis zu 95 Proz löslich d h verdaulich woraus folgt daß das Fabrikanons
verfahren keinerlei nachteiligen Einfluß auf die Verdaulichkeit der Stickſtef
ſubſtanz des Klebers hat Die Verwendbarkeit des Tutulins iſt wie
dietenige des ihm ähnlichen längſt bekannten Aleuronals eine ſehr viel
ſeitige da es weder riecht noch ſchmeckt kann es den verſchiedenſten Speiſen
und Getränken als nährwert ſteigernder Beſtandteil zugeſedzt werden Im
Erhöhung der ſogenannten Backfähigkeit des Mehles kann und ſoll da
Tutulin allerdings micht dienen eignet ſich aber natürlich ſehr gut el
nährwerterhöhender Zuſatz für Mehl und Backwaren Ausnußungt
verſuche im tieriſchen oder menſchlichen Organismus ſind mit Tutulin noch nicht
angeſtellt worden nach den Ergebniſſen aber die M Windgen im hygieniſchen
Laboratorium der Kaiſer Wilhelm Akademie in Berlin bei entſprechenden
Berſuchen mit Aleuronal erhielt iſt nicht zu zweifeln daß das Tutulin
ebenfalls eine hohe Ausnutzungsbarkeit im menſchlichen Organismus de
ſitzt Da es wirtſchaftlich nicht zu rechtfertigen iſt den edelſten Beſtand
teil des Weizenkornes das Weizenprotein wie es noch vielfach geſchieht
nur für techniſche Zwecke Klebemittel zu verarbeiten während dreite Volks
ſchichten an Eiweißpmangel und ſeinen verderblichen Folgen leiden iſt ſede
Fortſchritt den Kleber der menſchlichen Ernährung zugänglich m machen
mit Intereſſe zu begrüßen Die nächſte Sttzung die auch für Damen
einiges Jntereſſante bieten dürfte und zu der noch durch Karte eingeladen
wird findet im Laboratorium für angewandte Chemie Domplaß et
Herr Privat Dozent Dr Erdmann wird vortragen a Ueber Verwen
dung flüſſiger Luft zur Erzeugung hoher Vakua b Ueber Darſtellung
und Eigenſchaften chemiſch reinen Sauerſtoffes und e Ueber Herſtellung
von Goldſpiegeln

Handwerker Meiſter Verein Die geſtrige Sitzung wurde in
der Hauptſache durch einen ſehr intereſſanten Vortrag des Herrn Brand
direktor Michel ausgefüllt der über Die Entwicklung des Feuerlöſch
weſens bis zum heutigen Tage ſprach Er führte den Anweſenden da
Feuerlöſchweſen von den erſten primitivſten Einrichtungen bis zu der
modernen Errungenſchaften der Neuzeit und der Berufsfeuerwehren ver
Augen Weiter demonſtrierte er das Funktionieren eines Feuermelders mit
Morſetelegraph erklärte die verſchiedenen Spritzenarten und andere Fenerlöſch
geräte und gab zum Schluß Verhaltungsmaßregeln bei ausbrechenden
Feuer in Wohnhäuſern Die Verſammlung dankte dem Herin Reona
für ſeine inhaltreichen und belehrenden Ausführungen durch reichen Beiſal
und Erheben von den Plätzen Sodann erfolgte die Aufnahme neue
Mitglieder zur Vorſchußbank ſowie eine Beſprechung der gewerblichen
Ausflüge und der Sommerkonzerte die in dieſem Jahre veranſtaltet werden
ſollen Für Mitte nächſten Monats iſt ein Vortrag im Phyſikaliſche
Jnſtitüt in Ausſicht genommen bei welchem Herr Profeſſor Dorn üda
die Funkentelegraphie in ihrem neueſten Stadium ſprechen wird Der Tag
dieſes Vortrages wird noch bekannt gegeben werden

Das Platzkonzert ſpielt am morgigen Sonntag mittags 12 h
die Kapelle des Feld Art Regts Nr 75 auf dem Friedrichsplage Das
Programm lautet Erzherzog Albrecht Marſch von Kamzak Ouveriunt
z Op Stradella von Flotow Ganz allerliebſt Walzer von Wald
teufel Was ich ſo tief im Herzen trage Lied von Gumbert De
Blumen Pracht Salonſtück von Klafſe xZoologiſcher Garten Die Frühjahrsſtimmung iſt wieder voll
ſtändig verſchwunden die letzte Nacht drachte 6 Grad R und der Earten
gewährt wieder das reizvolle Bild einer Winterlandſchaft Das Adweiſer
der Geweihe wird aber durch dieſen Rückſchlag nicht etwa aufgehalten
hat mit der Temperatur gar nichts zu tun So hatte bereits Ende voriga
Woche der Axishirſch die linke Stange verloren und am Montag dieſe
Woche iſt auch die rechte Stange abgefallen und man kann jetzt deutis
ſehen wie ſich die breite Wunde durch Ueberwallen der anſtoßenden es
partien allmählich ſchließt Bei dem Rehbock der ja auch zu den Hirſchen
gehört hat ſich dieſer Prozeß bereits vor Weihnachten abgeſpielt und e
zeigen ſich jetzt ſchon wieder beträchtliche Vorſprünge die natürlich von
Fell bekleidet ſind Die Auerhenne ſcheint ſich ganz gut zu gewöhnen de
ihre Scheu vor Menſchen ſich nicht darin äußert daß ſie fortwähren
gegen das Gitter fliegt ſondern nur in einem Verkriechen unter der
ſchützenden Tannen ihren Ausdruck findet

Stadttheater Der Spielplan geſtaltet ſich für die kommende
Woche wie folgt Sonntag nachmittag zu ermäßigten Preiſen Zapfer
ſtreich Abends 7 Uhr Martha oder Der Markt zu Richmond
hierauf Weingeiſter Montag zum 2 Male Der Sohn der Wilduit
Karten des V Abends des Sonder Abonnements welche noch nicht de
nutzt wurden haben Giltigkeit Dienstag Gaſtſpiel der Königl Hof
opernſängerin Nelly Brodmann vom Hoftheater in Wiesbaden
men für das Gaſtſpiel gelten gewöhnliche Opernpreiſe Am Mittwoch
findet die 10 Aufführung von Glucks Armide ſtatt am Donnerstet
gibt Frau Terka Cſillag zu ihrem Benefiz Grillparzers Medea

Neues Theater Sonntag finden wiederum zwei Vorſtellungen
ſtatt und zwar geht nachmittags 4 Uhr als Volksvorſtellung zu Einheit

preiſen von 60 40 und 20 Pfg eine Wiederholung des ſog
Abends mit den 4 Einaktern Mariafäden Was tut man de
Ninette im Schnee und Aus einer kleinen Garniſon in Szene m

Abend findet die erſte Aufführung der tollen e

lage

überaus amüſanten d
aktigen Schwanknovität Frauen von heute von Benno Jacodſon ſo
mit den Damen Oberhauſer Fernando Suag er Hedda Wißely Deutſch
mann und den Herren Deutſchmaun Seedorf Ekert Weber Selle u
Neßler in den Haupirollen Am Montag findet eine einmalige Wie
holung von H Heiſermanns Fiſchertragödie Hoffnung auf Segen

Der ſog Bunte Abend wird auch Mittwoch nachmittag wieder
Walhallatheater Morgen finden die letzten Sonntags

ſtellungen des jetzigen brillanten Programms ſtait Jn beiden
ſtellungen tritt das geſamte Künſtlerperſonal auf Unter den lebende
Photographien befindet ſich ſeit einigen Tagen ein für alle Kreiſe
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Nr 50 SonntagFames Bild eine Bergfahrt per Automobil in England Das Bild
J Vrachtfilm an und für ſich bietet eine Fülle von landſchaftlichen
Indeiten und veranſchaulicht ſo recht die Gefahren einer waghalfigen

gmomobilfahrt Das gegenwärtige Programm umfaßt nur noch drei
ghende Sonntag vormittag von 11 bis 1 Uhr Frühſchoppen

Konzertde Npollotheater Morgen Sonntag den 28 Februar finden nach

gitags und abends 8 Uhr die letzten beiden Sonntagsvorſtellungen
des diesmaligen glänzenden Programms ſtatt Sämtliche Attraktionen
perden auch in der Nachmittagsvorſtellung auftreten darunter Agnes
padoni die in ihrem Sportsakt drei Pferde ruſſiſche Windhunde und

erriers vorführt und bisher jubelnden Beifall erntete der ausgezeichneteIWelerhumoriſ William Schüff ſowie Olga Viarda die durch ihre
tigen Schlager allabendlich über ſtürmiſchen Applaus quittieren kann

Da jevige Spielabſchnitt danert nur noch bis Montag
Töchterhort Auf das zum Beſten der Stiftung für ver

waiſte Töchter von Poſt und Tele graphenbeamten Töchter
ort ſtattfindende Jnſtrumental und Vokal Konzert am Donnerstag
3 März abends 8 Uhr in den Thalia Feſtſälen machen wir noch

mals aufmerkſam Eintrittskarten werden nur noch an der Abendkaſſe
im Preiſe von 75 Pfg ausgegeben

Das nene Warenhaus von Leopold Nußbanm Große
Ulrichſtraße 6061 iſt in ſeiner inneren Einrichtung ſo weit fertig daß
jett die Regale und Verkaufstiſche aufgeſtellt werden Es iſt ein ſtatt
ſches vierſtöckiges Gebände mit einer faſt nur aus Sandſtein Eiſen und
Glas beſtehenden Faſſade die dank ihrer vorteilhaften architektoniſchen
Sliederung recht hübſch wirkt Das Parterre und drei Etagen dienen als
Ferkanfsräume während die vierte Etage als Lager eingerichtet iſt

Halleſcher Lehrerverein Das II Winterfeſt des Vereins findet
reitag den 4 März abends 8 Uhr im großen Thalia Saale ſtatt Jm

muſikaliſchen Teile wird außer gemiſchten Chören von Robert Schumann
und Madrigalen von Gaſtoldi und Morley ein Werk für Frauenchor
Sopran und Alt Solo mit verbindendem Tert und Klavierbegleitung
dargeboten und zwar Schnee vittchen von Reinicke Die Soli haben
Frau GoſſowAltmann und Frl Böttcher die Begleitung Herr Chordirektor
anert übernommen Frau Goſſow wird außerdem Lieder von K Klanert
und G Göhler ſingen und Herr Chordirektor Klanert gedenkt Klavierſtücke
ron Chopin Liſzt und Albert zu ſpielen Texte zu Schneewittchen ſind
am Saaleingange für 10 Pfg zu haben Die muſikaliſche Leitung liegt
an dieſem Abend in den Händen des Herrn Boyde

Chriſtlicher Berein junger Männer Weidenplan 5 Sonntag
den 28 Februar abends 6 Uhr Vortrag von Herrn General Oberarzt
pr Hellwig über Das Klima Eigenſchaften und Einflüſſe desſelben
auf den menſchlichen Körper Abends 8l Uhr Evangeliſationsverſammlung
für Männer Mittwoch den 2 März abends S Uhr Verſammlung
des Bundes vom Weißen Kreuz Kampf gegen die Unſittlichkeit Zu
dieſen Veriammlungen iſt jeder junge Mann eingeladen Zutritt frei

Evangeliſcher Arbeiterverein In dieſen Tagen finden ver
ſchiedene Grnppenverſammlungen ſtatt und zwar Giebichenſtein und Cröllwitz
am 27 Februar im Alten Felſenkeller z Weſtgruppe am 29 Februar im
Eiskeller Nikolaiſtraße 11 Thema Was ſoll aus unſern Kindern

nach der Konfirmation werden Südgruppe am 2 März Raffinerie
ſtraße 15 Thema lleber die Hefenfabrikation

Der Männerverein der Johannesgemeinde beging im
WVintergarten ſein 8 Stiftungsfeſt Frl E Herm und Frl M Kühn

die zum erſtenmale im Verein auftraten erzielten mit ihren Duetten und
Solopieſſen durchſchlagenden Erfolg Herr Fr Rudolph und Herr
Konzertmeiſter Knoch hatten ſchon öfter dem Verein ihre Kräfte zur Ver
fügung geſtellt ihre Darbietungen übertrafen aber alle Erwartungen
Daneben bot das Programm fünf Orcheſterſtücke die von vier Herren
ebenfalls tadellos und mit feinem Verſtändnis vorgetragen wurden und
zwei Trio für Flöte Violine und Klavier mit denen der Ev Jüng
lingsVerein an St Johannes zum erſtenmale vor den Männer
verein trat Reichſter Beifall folgte auch dieſen Darbietungen

Gewerkverein der Heimarbeiterinnen Die Monatsverſamm
lung für beide Gruppen findet Mittwoch den 2 Mär abends 8 Uhr
Albrechtſtraße 27 ſtatt Es wird ein Vortrag über Nähmaſchinen und
deren Unterſchiede in deutſchem und amerikaniſchem Fabrikate gehalten
werden Hieran ſchließt ſich offener Diskuſſionsabend

Kleinfener Geſtern abend gegen 8 Uhr entſtand im Hauſe
Kapellengaſſe Nr 8 ein kleiner Brand im Waſchhaufe der rechtzeitig be
merkt und von den Hausbewohnern gelöſcht wurde
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Eigentümer geſucht Mitte ds Mis ſind von einem neun

jährigen Schulmädchen anderen kleineren Mädchen mehrfach Portemonnaies
weg genommen worden Etwa am 10 Februar hat die Diebin einem
kleinen Mädchen in der Nähe des Roßplatzes ein rotbraunes Portemonnaie
in dem ſich eine Sparmarke befunden hat am 16 vormittags gegen
10 Uhr einem anderen Mädchen in der Bernhardyſtraße ein dunkel
braunes Portemonnaie mit eingepreßtem goldenen Adler mit 25 Pfg Jn
halt und am 18 ds Mts ebenfalls einem kleinen Mädchen in der Acker
ſtraße ein ſchwarzbraunes Portemonnaie mit 15 Pfg Jnhalt aus der
Markttaſche abgenommen Die Sparmarke hat die Diebin fortgeworſen
und das Geld jedesmal vernaſcht Alle drei Portemonnaies ſind klein und
haben einen Knopfverſchluß Etwaige Eigentümer werden erſucht die
Gegenſtände bei der Kriwinal Abteilung Rathausſtraße 19 Zimmer 63
abzuholen

Unfall Ein Poſtichaffner a D fiel geſtern abend gegen 9 Uhr
auf dem Riebeckplatze infolge Ausgleitens hin Da der Mann ſich nicht
wieder erheben konnte wurde er in das Grundſtück Merſeburgerſtraße 170
gebracht wo er ſich erholte ſodaß er ſeinen Weg fortſetzen konnte

Telegramme und letzte Nachrichten
Verlin 27 Februar Wolff s Bur Der Bankier Fritz Meyer

deſſen Flucht wir in Nr 47 meldeten ſtellte ſich geſtern nachmittag der
Polizei Ueber die Verſammlung von 80 Gläubigern die abends ſtatt
fand berichtet die Voſſ Ztg Die Paſſiva betragen 3,8 Millionen
die Aktiva 266000 Mk Die Verwandten Meyers verlieren 1,2 Millionen
die Berliner Börſe iſt mit etwa 2 Millionen beteiligt Die Verſammlung
entſchied ſich dafür daß Konkurseröffnung der Sache nichts nützen würde
und wählte einen fünfgliederigen Gläubigerausſchuß

Breslan 27 Februar Meldung des B Jn dem Pro
zeſſe wegen des Laurahütter Wahlkrawalls vom 21 Juli v J
wurde geſtern das Urteil gefällt Von den 22 Angeklagten die gegen
das Urteil des Landgerichts Beuthen Reviſion eingelegt hatten wurde
einer zu 3 Jahren ein zweiter zu 2 Jahren und ein dritter zu 1 Jahre
Gefängnis verurteilt zehn zu Geldſtrafen bis zu 60 Mark und die übrigen
zu Gefängnis von neun Monaten bis 1 Monat

Rom 27 Februar Wolff s Bur Jtalie meldet Präſident
Loubet treffe am 23 April in Rom ein ſeine Gemahlin begleite ihn
nicht Er komme nach Jtalien auf dem Wege Modane Turin Die
Rückreiſe gehe über Neapel wo eine Flottenſchau ſtattfinden und das
franzöſiſche Mittelmeergeſchwader zur Begrüßung des Königs Viktor
Emanuel eintreffen werde

Paris 27 Februar Wolff s Bur Jn Colombes bei Paris
brach geſtern abend in den dortigen Petroleumdepots ein bedeutender
Brand aus Um Mitternacht war man des Feuers größtenteils Herr
geworden Der Schaden iſt ſehr beträchtlich Menſchen ſollen nicht um
gekommen ſein

Newyork 27 Februar Wolff s Bur Aus Rocheſter wird weiter
gemeldet Die Hauptrohre der ſtädtiſchen Waſſerleitung ſind eingefroren
und die Bemühungen der Feuerwehr des Brandes Herr zu werden
dadurch ſehr erſchwert Da aber kein Wind herrſcht fürchtet man nicht
daß es zu einem ſo großen Brandunglück wie in Baltimore kommen
wird Siehe Kleine Chronik Red

Der Krieg in Oſtaſien
Yokohama 27 Februar Meldung des B Wie hierher

gemeldet wird ſind in Nordkorea ruſſiſche und japaniſche Vorpoſten
in der Nähe von Suckchuan und Anju in Fühlung mit einander ge
kommen haben ſich aber getrennt ohne Schüſſe zu wechſeln Ein Zu
ſammenſtoß zwiſchen beiden Truppenkörpern ſteht unmittelbar bevor

Tokio 27 Februar Reut Bur Der Verſuch des japaniſchen
Admirals Togo Port Arthur zu blockieren iſt ohne Menſchen

28 Februar Seite 5
verluſte abgelaufen Die geſunkenen Schiffe hatten keinen großen
Wert ſie waren mit Steinen angefüllt um den Hafen dauernd zu
verſperren und wurden von vier Panzerſchiffen neun Kreuzern und zahl
reichen Torpedobooten begleitet Die mit Steinen beladenen Dampfer
kamen am Mittwoch vor Port Arthur an Das lebhafte Feuer der Ruſſen
brachte die Dampfer zum Sinken bevor ſie die feſtgeſetzten Punkte
erreicht hatten wo ſie verſenkt werden ſollten Die ganze Beſatzung der
vier Dampfer ſoll gerettet ſein Es wird beſtritten daß zwei Torpedo
bootszerſtörer geſunken ſeien Auf den Dampfern befanden ſich je 5 Mann

2 Steuerleute und 8 Maſchiniſten

Port Arthur 27 Februar Ruſſ Telegr Ag Ueber das
Gefecht am 25 morgens ſind folgende Einzelheiten zu berichten Eine
japaniſche Flotte beſtehend aus ſechs Geſchwaderpanzerſchiffen und
vier Kreuzern wurde am Horizont geſichtet Die ruſſiſchen Kreuzer Askold
Batan und Nowik befanden ſich auf der Jnnenreede Die japaniſchen
Forpedoboote kamen auf 30 bis 35 Kabellängen heran um dieſe Kreuzer

anzugreifen Die japaniſchen Kreuzer und die Panzerſchiffe trennten ſich
dann und gingen gegen 2 ruſſiſche Torpedoboote vor die in der Golobina

Bucht krenzten Eines der ruſſiſchen Torpedoboote durchbrach die feind
liche Linie unter Feuer und gelangte in den Hafen das andere zog ſich
wieder in die Golobina Bucht zurück Um 10 Uhr vormittags entſpann
ſich ein heißer Geſchützkampf zwiſchen den japaniſchen Panzerſchiffen
und den ruſſiſchen Kreuzern die von den Küſtenbatterien wirkſam unterſtützt
wurden Wegen des Uebergewichts der japaniſchen Panzerſchiffe über die
3 leichten ruſſiſchen Kreuzer wurden dieſe zurückgezogen ſie gingen ſchnell

zurück Um 11 Uhr 25 Minuten ſtellten die Japaner das Feuerw ein
Um 12 Uhr 5 Minuten begann ein kurzes Feuern der die ruſſiſchen
Torpedoboote verfolgenden feindlichen Kreuzer gegen die Küſtenbatterien
wobei man mangelhaftes Manövrieren der Japaner beobachten konnte

Beim Wenden kamen ſie einander ſo nahe daß man das Einſallen der
ruſſiſchen Geſchoſſe in den Knäuel ſehen konnte
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Werken in größter Auswahl am Lager ſind Auf jede Uhr leiſte ich
zwei Jahre reelle Garantie Neu eingetroffen ſämtliche Neu
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Trotha 3,96 26 Februar Bernburg 4 3 59 Calbe Unter
pegel 4 3,51 Oberpegel 2,52 Dresden 4 101 Magde
burg 3,15

Fortlaufend bedeutende Eingänge der beworsugtesten
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Aleiderstoßen dtonektion u karnuer
Die neuen Kollektionen umfassen die auserlesensten Modeerscheinungen von der einfachsten bis aur Rochelegantesten Art und sind für

den hiesigen Plats meist von der Firma engagiert
Die Preise für sämtliche Neulteiten sind wie alle übrigen Artikel auf das denkbar Niedrigste festgeselst
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Voilos NoRairstoffe Damentueße JSatins Armuros
Apa NoRairs Sibolinos u cBouolös oto

108 II0 cm

99095 cm breit das Meter 63 75 90 Pfg I
1,20 1,35 1,50 1,80 u Mk
1,30 1,45 1 65 1,7 5 2 2,35 2,753,25 b 6,50 M R

Gelegenheitskàufe uns farbigen Rleiderstoffen

breit das Meter 85 Pfg 1,45
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